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Auf ein Wort

Liebe Gemeinde,

der Advent ist für uns Christenmenschen eine Zeit des 
Aufbruchs. Da beginnt etwas Neues und ganz Uner-
hörtes: Gott wird Mensch. Damit kommt Hoffnung 
in die Welt und hell strahlt das Licht aus Betlehem. Es 
leuchtet warm in der Nacht, als Liebe Gottes, die von 
keiner Finsternis ergriffen wird. Gott zeigt uns so die 
Richtung – seine Liebe ist der Leitstern, der uns den 
Weg zeigt.

In unserer Gemeinde werden gerade viele neue Wege 
beschritten. Mit dem 1. Advent beginnt der neue Kir-
chenvorstand seine Arbeit. Einige Kirchenvorstehe-
rinnen und -vorsteher treten eine neue Amtszeit an, 
andere sind zum ersten Mal im Leitungsgremium, und 
manche Altgediente werden von ihren Pflichten ent-
bunden.

Da ist viel Bewegung und Aufbruch in unserer 
Gemeinde, und diese Energie kommt von den einzelnen 
Menschen, die sich mutig auf den Weg gemacht haben. 
Jeder Aufbruch ist ein Wagnis. Da ist es gut, wenn es 
jemanden gibt, der einem Mut macht, im Monatsspruch 
für Dezember ist das Gott selbst:

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! 
(Jes 60,1)

Wo Gott ist, da ist es hell. Und weil alle Getauften zu 
Gott gehören, tragen sie den Abglanz dieser Herrlich-
keit in die Welt. Und die braucht gerade viel Segen und 
Frieden. Da sind Menschen notwendig, die Gottes 
Liebe in die Welt tragen trotz allem Übel.

Ich wünsche Ihnen und uns allen viel Mut und Zuver-
sicht für das restliche alte und das kommende Neue 
Jahr. Was auch kommen mag, ich bin gewiss, dass Gott 
meine Schritte sicher lenkt und mich umgeben hat mit 
dem Schutz seiner Engel. Und so bin ich mutig und 
gespannt, was mit den ganzen Aufbrüchen an Neuem 
kommt.

Eine gesegnete Adventszeit und einen guten Rutsch 
wünscht Ihnen herzlich,

Ihr 
Pfarrer Max Schnurrenberger

Zeit des Aufbruchs
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Auf ein Wort

Mache dich auf, werde licht;  
denn dein Licht kommt,  

und die Herrlichkeit des HERRN  
geht auf über dir! 

(Jes 60,1)
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Gottesdienst

„Wandel säen“
Der etwas andere Gottesdienst am 2. Advent 
zugunsten von Brot für die Welt

Sonntag, 8. Dezember, 10.30 Uhr
in der Friedenskirche

Am 2. Adventssonntag laden wir herzlich ein zum 
etwas anderen Gottesdienst. Es wird ein Stationengot-
tesdienst sein, bei dem es Verschiedenes zu erleben 
gibt. Gottes Liebe wird spürbar für Große und Kleine 
und erfahrbar mit Verstand, Gefühl und Geschmack 
– die Friekis bringen ihre selbstgebackenen Plätzchen 
mit. Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Ein-
topfessen statt, bei dem Spenden für Brot für die Welt 
gesammelt werden.

Bitte melde dich direkt bei Pfarrer Max Schnurrenber-
ger, wenn du beim Gottesdienst mitmachen willst, am 
besten mit einer E-Mail an 
max.schnurrenberger@elkb.de.

Link zum Online-Spenden:
https://www.brot-fuer-die-welt.de/
spenden/jetzt-helfen/spenden.php
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Gottesdienst

Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend
16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
und der Band Strong Faith
18.30 Uhr Christvesper
22.00 Uhr Christmette in Heilig Kreuz

Mittwoch, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl 
und dem Kirchenchor

Donnerstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst zu Weihnachten

Sonntag, 29. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 31. Dezember, Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss 
mit Abendmahl (Wein) und dem Kirchenchor

Mittwoch, 1. Januar, Neujahr
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang mit dem 
Sachsener Posaunenquartett und anschließendem 
kleinen Neujahrsempfang

Gottesdienste zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Sonntag, 5. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 6. Januar, Sternsinger
10.30 Uhr Der etwas andere Gottesdienst  
„Sternsinger“
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Lebendige Konfi-Arbeit

WWJD?

Samstag, 7. Dezember, 10.00 Uhr
WWJD? – What would Jesus do? Zu Deutsch: Was 
würde Jesus tun? Das ist die Frage an diesem Konfitag. 
Nach einem Rundgang zu Orten der Nächstenliebe 
und Gerechtigkeit in Ansbach widmen wir uns anste-
henden Fragen, die wir an Jesus stellen können und die 
Jesus an unsere Lebensführung stellt.

Samstag, 25. Januar, 10.00 Uhr 
Das Motto des ersten Konfitags im neuen Jahr lautet:
„Ich möchte mit dir reden!“
Es geht ums Beten, den Psalm 23 und das Vaterunser.

Samstag, 14. Dezember, 9.30 bis 14.30 Uhr
Die Konfis der Friedenskirche nehmen wieder an der 
legendären Lebkuchen-Aktion des CVJM teil. Die Kon-
fis verteilen Lebkuchen und bitten um reichliche Spen-
den für ein Gesundheitsprojekt in Peru, das vom CVJM 
unterstützt wird. So setzen sie das Gelernte von der 
Woche zuvor in tatkräftige Hilfe um. Auch hier sind wir 
draußen und müssen entsprechend gekleidet sein.

Hier gibt's weitere Infos:
www.cvjm-ansbach.de/website/de/v/
ansbach/aktionen/lebkuchen- 
fuer-peru

Konfirmanden
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„Erhebt eure Stimme!“
So lautet das Motto der Sternsingeraktion 2025.
In der Zeit vom 2. bis zum 5. Januar gehen die Sternsin-
ger von Haus zu Haus und sammeln Spenden zur Stär-
kung der Kinderrechte in aller Welt.

Auch die Kinder der Friedenskirche werden wieder 
unterwegs sein und sich für diese tolle Aktion einset-
zen.

Am Montag, 6. Januar, um 10.30 Uhr feiern wir dann 
den großen Sternsingergottesdienst.

Egal, ob man nur an einem Tag dabei sein kann oder die 
ganze Zeit, wir laden alle Kinder und Jugendlichen im 
Alter von 5 bis 14 Jahren ein, sich zu beteiligen. Bei Inter
esse meldet euch bitte bei Kerstin Herzog im Pfarramt 
oder privat unter Telefon 0177 7840452.

Aus der Gemeinde
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Die Weihnachtsbotschaft in herrlichen Farben
Dienstag, 10. Dezember, 14.30 Uhr
im Gemeindesaal der Friedenskirche
Referent: Pfarrer i.R. Ernst Schwab

In einem Fenster der gotischen Kathedrale von Dijon 
(Frankreich) ist die Weihnachtsgeschichte in leuchten-
den Farben dargestellt. Wir werden diese Darstellun-
gen betrachten, die entsprechenden Bibeltexte dazu 
lesen und ausgewählte Adventslieder singen.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Seniorentreffs

Evangelische Erwachsenenbildung

Foto: Jochen Jahnke w
ikim

edia.org

Cathédrale Saint-Bénigne de Dijon

Kathedrale Saint-Bénigne in Dijon
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Evangelische Erwachsenenbildung

Dienstag, 21. Januar, 14.30 Uhr
im Gemeindesaal der Friedenskirche
Referent: Pfarrer Jens Porep

	� Was ist kritisches Bewusstsein 
und wie können wir es trainieren?

	� Wie finden wir heraus, was gut 
oder was schlecht ist?

	� Gibt es dafür allgemeine Maß-
stäbe?

	� Und wie lässt sich das Gute 
bewahren?

Pfarrer Jens Porep macht sich mit den 
Anwesenden auf die Suche. Welche 
Rolle spielen dabei Neues und Altes, 
Tradition und Innovation?

Auf Ihr Kommen freut sich 
das Team des Seniorentreffs der 
Friedenskirche

Prüfet alles und das Gute behaltet

Die Veranstaltungen des Senioren-
treffs sind für alle Interessierten offen.
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Kindergarten Türkenstraße

Im November begann bei uns im Kindergarten die vor-
weihnachtliche Zeit. Das erste große Ereignis war das 
Gedenken an St. Martin mit anschließendem Laternen-
umzug. Nach einer kurzen Andacht in der Friedenskir-
che liefen wir mit unseren selbstgebastelten Laternen 
zum „Haus an der Ludwigshöhe“. Dort sangen wir für 
die Hausbewohner unsere Laternenlieder. Nach dem 
Singen konnten wir uns alle bei einem Kinderpunsch 
aufwärmen und den Abend zusammen genießen und 
ausklingen lassen.

Wir senden liebe Grüße und wünschen Ihnen allen 
eine schöne Adventszeit

Ihr pädagogisches Team aus der Türkenstraße

Die Vorweihnachtszeit hat begonnen

Mit selbstgebastelten 
Laternen (Bild oben) 
besuchten die Kinder 
das Seniorenheim Haus 
an der Ludwigshöhe
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Kinder- und Jugendarbeit

Die 
Friekis haben für den 

Familiengottesdienst an Heiligabend 
ein spannendes Krippenspiel ausgesucht,  
bei dem das Weihnachtsfest gerettet wird. 
Wenn du noch einsteigen willst, melde dich 
bei Pfarrer Max Schnurrenberger, am besten 
per E-Mail an max.schnurrenberger@elkb.de.

Die Proben finden statt:

	� an allen Freitagen vor Weihnachten, 
von 16.00 bis 17.30 Uhr

	� am Samstag, 21. Dezember, von 16.00 bis 
18.00 Uhr

	� Generalprobe am Montag, 23. Dezember, 
ab 14:00 Uhr

Krippenspiel an Heiligabend
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An dieser Stelle soll Dank gesagt werden:

Zuerst einmal danke an den bisherigen Kirchenvor-
stand. Das Leitungsgremium hat große Aufgaben 
bewältigt. Dies geschah unter widrigen Bedingungen. 
Dabei ist vor allem an die Corona-Zeit zu denken. So 
wurde die offene Kirche zum Zufluchtsort, zum Raum 
der Stille und des Gebets. Als keine Gottesdienste 
stattfinden konnten, gaben Ausstellungen rund um 
die Kirche mutmachende und tröstende Impulse. Eine 
Osternacht in digitaler Form im Internet wurde mehr als 
1.200-mal angesehen. Die Predigten am Sonntag sind 
nun auf der Homepage nachzuhören.

Besonders zu danken ist den nun ausscheidenden Mit-
gliedern:

	� Harald Wojtylak war 30(!) Jahre, also fünf 
Perioden, Mitglied des Gremiums und in vielen 
Ausschüssen und Gremien aktiv,

	� Waltraud Hensold war 12 Jahre dabei, zuletzt als 
Vertrauensfrau und Kirchenpflegerin,

	� Bernd Görmer war sechs Jahre dabei.

Danke für euren Einsatz!

Danken möchte ich dem Vertrauens- und dem Wahlaus-
schuss, die in vielen Sitzungen über ein halbes Jahr die 
Wahl vorbereitet und durchgeführt haben. In wie vielen 
Gesprächen haben Sie Gemeindeglieder zu einer Kan-
didatur zu bewegen versucht! Danke für dieses große 
Engagement.

Mein Dank gilt natürlich den neun Kandidatinnen und 
Kandidaten, dass sie bereit waren, sich der Wahl zu 
stellen. 

Vielen Dank allen Wählerinnen und Wählern, die per 
Briefwahl oder am Wahlmorgen gewählt haben. Sie 
haben die innerkirchliche Demokratie gestärkt. Beson-
ders hat mich die hohe Wahlbeteiligung der Erstwäh-
lerinnen und Erstwähler gefreut. Die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der letzten Jahre haben gezeigt, 
dass ihnen ihre Kirche etwas bedeutet.

Danke an die gewählten und berufenen Mitglieder des 
neuen Kirchenvorstands. Manche waren bereits im 
vorigen Kirchenvorstand dabei und waren bereit, sich 
noch einmal für sechs Jahre in die Pflicht nehmen zu las-

Der Kirchenvorstand –  
das Leitungsgremium unserer Gemeinde

Kirchenvorstand
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Kirchenvorstand

Die gewählten Mitglieder des Kirchenvorstands, 
Michaela Besendörfer, Johanna Burger, Monika Gold-
brich, Jürgen Herrmann, Kerstin Herzog und Sonja Rost 
sowie Ersatzmitglied Mirjam Kresta, haben in einer Sit-
zung am 8. November zwei weitere Mitglieder in den 
Kirchenvorstand berufen:

Die Einführung und Verpflichtung des neuen Kirchen-
vorstands findet im Gottesdienst am 1. Dezember um 
10.00 Uhr statt.

Neuer Kirchenvorstand nimmt die Arbeit auf
In einer ersten, nichtöffentlichen Sitzung am 12. Dezem-
ber wird der neue Kirchenvorstand viele interne Fragen 
zur Zusammenarbeit klären und Wahlen und Delega
tionen in kirchliche Gremien vornehmen.

Am 21. Januar tagt der Kirchenvorstand dann öffent-
lich. Dabei wird es unter anderem um die Konfirman-
denarbeit in der Kirchengemeinde gehen.

Erich Bezzel Irina Breise-Michel

Der neue Kirchenvorstand 
ist komplett

sen. Andere gehen eine für sie neue Herausforderung 
an. Dazu wünsche ich Ihnen Gottes Geleit und Segen 
und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit zum 
Wohl unserer Gemeinde.

Am ersten Advent, am 1. Dezember, wird im Gottes-
dienst um 10.00 Uhr der bisherige Kirchenvorstand ver-
abschiedet und der neue Kirchenvorstand in sein Amt 
eingeführt und verpflichtet. Im Anschluss besteht bei 
einem Empfang die Möglichkeit, persönliche Worte des 
Dankes und der Ermutigung zu sprechen. So beginnt an 
diesem 1. Advent nicht nur das neue Kirchenjahr, son-
dern auch die neue Periode des Kirchenvorstands.

Ihr 
Pfarrer Jens Porep



14

Alle Termine auf einen Blick

Freitag, 29. November
16.00 Uhr Probe zum Krippenspiel der Friekis

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung 
des Kirchenvorstandes

Montag, 2. Dezember
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 3. Dezember
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 6. Dezember
16.00 Uhr Probe zum Krippenspiel der Friekis

Samstag, 7. Dezember
10.00 Uhr Konfi-Tag
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation**

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
10.30 Uhr Der etwas andere Gottesdienst  
mit Eintopfessen für Brot für die Welt

Montag, 9. Dezember
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 10. Dezember
14.30 Uhr Seniorentreff
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 11. Dezember
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 13. Dezember
16.00 Uhr Probe zum Krippenspiel der Friekis

Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Montag, 16. Dezember
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 17. Dezember
19.00 Uhr Vorbereitung Sternsinger-Gottesdienst
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 20. Dezember
16.00 Uhr Probe zum Krippenspiel der Friekis

Samstag, 21. Dezember
15.00 Uhr Meditation und Malen
16.00 Uhr Probe zum Krippenspiel der Friekis

Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 23. Dezember
14.00 Uhr Generalprobe zum Krippenspiel der Friekis

Dienstag, 24. Dezember – Heiligabend
16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
18.30 Uhr Christvesper
22.00 Uhr Christmette (in Heilig Kreuz)

Mittwoch, 25. Dezember  – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Donnerstag, 26. Dezember  – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 29. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Dezember
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Alle Termine auf einen Blick

Mittwoch, 1. Januar – Neujahrstag
17.00 Uhr Gottesdienst mit Neujahrsempfang

Samstag, 4. Januar
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation**

Sonntag, 5. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 6. Januar – Epiphanias
10.30 Uhr Der etwas andere Gottesdienst  mit den 
Sternsingern

Sonntag, 12. Januar 
10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee

Montag, 13. Januar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 14. Januar
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 18. Januar
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation**

Sonntag, 19. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Montag, 20. Januar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 21. Januar
14.30 Uhr Seniorentreff
19.15 Uhr Kirchenchorprobe
19.30 Uhr öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Samstag, 25. Januar
10.00 Uhr Konfi-Tag

Sonntag, 26. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 27. Januar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 28. Januar
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Januar

*	 Bitte unbedingt die Leitung oder das Pfarramt 
kontaktieren für aktuelle Informationen.

**	Bitte vor der ersten Teilnahme Brigitte Zender 
kontaktieren (Telefon 0981 64726).
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Gruppen und Kreise

Angeleitete Schweigemediation
Brigitte Zender, Telefon 0981 64726

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Die Friekis
Ansprechpartnerin: Sophia Leidel
Telefon 0151 56244240
E-Mail sophialeidel@googlemail.com

Eltern-Kind-Treff
Ansprechpartnerin: Mirjam Kresta

Hauskreis Internationale Gemeinde
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144

Meditation und Malen
Anmeldung erforderlich!
Ansprechpartner:
Gisela Feurer, Telefon 09868 1001, 
E-Mail gisela@yellowcabcar.de
Günter Klößinger, Telefon 09829 932550

Adressen
Pfarrer Jens Porep
Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Telefon Pfarramt 0981 61996
Pfarrer z.A. Max Schnurrenberger
Telefon 0981 46089-602
max.schnurrenberger@elkb.de
Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Bürozeiten:
Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127
(Sekretärin Kerstin Herzog in Vertretung)
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
www.ansbach-friedenskirche.de
Kirchenvorstand
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996
Vertrauensperson: siehe Homepage
Kirchnerinnen Johanna Burger, Sonja Rost
Hausmeister Michael Bayer

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach
(Leitung Ursula Berger, Telefon 0981 62661)
Kindertagesstätte „Dombachknirpse“
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Seelsorge am Bezirksklinikum Ansbach 
Pfarrerin Susanne Marquardt, Bezirksklinikum Ansbach
Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach
Telefon 0981 4653-2470
Seelsorgebereitschaft der evangelischen Kirche 
in Ansbach, Telefon 0981 9775555
Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222


